
Assistant of the Year 2004

Anita Narzt, Assistentin der Geschäfts-
leitung der ERDGAS OBERÖSTERREICH
GmbH & Co KG, ist „Assistant of the
Year 2004“. Wie jedes Jahr hatte
Gerhard Flenreiss, General Manager
des internationalen Personaldienst-

leisters Manpower, alle Vorgesetzten des Landes aufgerufen, ihre
„rechte Hand“ zu nominieren. Aus dreihundert Einsendungen
wurden in mehrstufigen Testverfahren die drei absolut besten
Kandidatinnen ermittelt. Abgefragt wurde ein beachtliches
Anforderungsprofil: Prioritäten- und Zeitmanagement, Orga-
nisationstalent, Unternehmenswissen, soziale Fähigkeiten und
Stressresistenz. Das große Finale fand am 4. März in der
Wiener Nationalbibliothek statt. Moderator Andreas Steppan
führte souverän durch den Abend und erntete Gelächter mit lau-
nigen Zitaten zum Thema. Strahlend nahm die Siegerin ihre
Preise entgegen: eine Reise nach Amerika für 2 Personen, den
einjährigen freien Zugang zum kompletten Manpower-E-Lear-
ning-Programm und eine Gratis-Mitgliedschaft im Assistentin-
nennetzwerk EUMA. 

Web-Einkauf während der Arbeitszeit

Eine europaweite Online-Umfrage des Karriere-
portals jobpilot.at bringt es auf den Tisch: Mehr
als die Hälfte aller ÖsterreicherInnen (56 %) ver-
steigert oder kauft Waren während der Arbeits-
zeit bei ebay, amazon und Co. Im europäischen

Vergleich landen die Alpenländer damit ex aequo mit den
Tschechen auf Platz 1. Im Durchschnitt liegt der Anteil lediglich
bei 39 Prozent. Sehr pflichtbewusst zeigen sich die Italiener und
Briten. Für 47 bzw. 45 % kommt Er- und Versteigern während
der Arbeitszeit nicht in Frage. Unter den rigorosesten Chefs „lei-
den“ aber die Belgier. 75 % behaupten hier, dass Online-
Auktionshäuser während der Dienstzeit tabu sind. Dazu Mag.
Peter Rudolf Gröbl, Region Manager Central & Eastern Europe:
„In allen europäischen Ländern – mit zwei Ausnahmen – sagt
der Arbeitgeber überwiegend ,NEIN’ zu shoppen und verkaufen
über Internet während der Arbeitszeit. Nur in Österreich und
Tschechien nehmen es die Unternehmen gelassener. Hier dürfte
die Einstellung herrschen: Solange die Arbeit erledigt wird und
es im Rahmen bleibt, ja – warum nicht? Wir bei jobpilot hand-
haben es ganz genauso. Solange meine Mitarbeiter nicht wäh-
rend der Arbeitszeit das Inventar verhökern, geht das in Ord-
nung.“

Top-Unternehmen präsentieren ihr Erfolgsrezept

Lernen von den Besten! Unter diesem Motto haben heuer
innovations- und kooperationsfreudige Unternehmer und
Manager 70 Mal die Möglichkeit, bei den besten österreichi-
schen und Südtiroler Firmen erfolgreiche Best-Practice-
Modelle am Ort des Geschehens kennenzulernen. „Das
TechnoKontakte-Programm richtet sich an alle Personen, die
ihr Wissen schnell, unkompliziert und hautnah vermehren
wollen. Die Erfahrungen der mehr als 300 durchgeführten
interaktiven Seminare zeigen, dass praktisch jeder Besucher
von solchen Veranstaltungen wertvolle Anregungen mit in die
eigene Firma genommen hat“, berichtet TechnoKontakte-
Geschäftsführer Dr. Harald Thurnher. Für heuer hat der Orga-
nisator, die TechnoKontakte-Veranstaltungs-GmbH, erstmals
auch einige Firmen aus Deutschland und der Schweiz in das
Programm aufgenommen. Dazu gehören u.a. BMW, Magna
Steyr, IBM, Philips, Zumtobel Staff, Trenkwalder, MAN, AVL
List, die Post AG, Engel, Umdasch Bene, Lenzing AG. 
Infos: www.technokontakte.at

Kreative Schreibwerkstatt im Waldviertel

Die bekannte Waldviertler Künstlerin, Dichterin
und Fotografin Marlen Christine Kühnel veranstal-
tet nun seit neuestem Seminare und Workshops
zum Thema „kreatives Schreiben“: „Beim Schrei-
ben lauschen wir unserem unbewussten Selbst und bringen
Erlebtes, Gedachtes und Ersehntes zu Papier. Wir gewinnen
Einsichten und Aussichten und entwickeln uns privat und beruf-
lich weiter. Unbewusste Aspekte öffnen sich, drängen ans Licht
und erstaunt stellen wir fest, was wir geschrieben haben. Dies
dient der Persönlichkeitsentwicklung und der Förderung unserer
Kreativität. Freude am Schreiben wandelt sich in Freude am
Leben.“ Im mystischen Waldviertel, das voller Geheimnisse,
Kraftplätze und ursprünglichen Lebens ist, liegt der Gasthof
Dunkler. Der ideale Ort, abseits von Hektik und Stress, um seine
Kreativität zu entdecken und zu fördern. Dort findet auch das
Seminar der Künstlerin vom 30. April bis 2. Mai 2004 statt.
Kosten: ‰ 105,–  Infos: www.marlenchristine.at

Weiterbildung ist weiblich

Weiterbildung für die Karriere und den persönlichen Bereich ist
Sache der Frauen. Fast zwei Drittel aller TeilnehmerInnen an Kur-
sen, Seminaren und Lehrgängen des bfi Wien im Jahr 2003
waren Frauen. Dass die Frauen die Notwendigkeit des lebens-
langen Lernens erkannt haben und auch danach handeln, zeigt
sich an den Zahlen des bfi Wien für das Jahr 2003. Von den
insgesamt 32.299 TeilnehmerInnen an den Aus- und Weiterbil-
dungsveranstaltungen des bfi Wien waren 19.256 Frauen, das
sind 59,6 Prozent. Besonders deutlich ist das Verhältnis bei den
mehrheitlich frei finanzierten Bildungsveranstaltungen. Hier wa-
ren 10.045 Frauen, aber nur 5.133 Männer zu verzeichnen,
das entspricht einem Frauen-Anteil von 66,2 Prozent.
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Personal Austria

Noch ist es knapp acht Monate hin, jedoch der Count-down für die
dritte Personalfachmesse „Personal Austria“ hat begonnen. Damit
HR-Manager am 10. und 11. November 2004 wie gewohnt ihren
Treffpunkt besuchen können, laufen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren. 150 Aussteller, vier Teilbereiche „Personalsoftware“,
„Personalberatung“, „Personaldienstleistungen“ und „Weiterbildung
und Training“, Praxisforenprogramm und Meetingpoint – das ist der
geplante Umfang der Messe. Knapp 50 Vorträge und Podiums-
diskussionen sollen es heuer sein. „Besonders stolz sind wir auf die
zu erwartenden Keynote-Speaker“, sagt Natascha Hoffner, Projekt-
leiterin der Personal Austria. Infos: www.personal-austria.at.
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